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Eine Lüge ist, ganz gleich, Eine Lüge ist, ganz gleich, Eine Lüge ist, ganz gleich, Eine Lüge ist, ganz gleich, 
wie gut sie auch gemeint wie gut sie auch gemeint wie gut sie auch gemeint wie gut sie auch gemeint 
sein mag, immer schlechter sein mag, immer schlechter sein mag, immer schlechter sein mag, immer schlechter 
als die bescheidensteals die bescheidensteals die bescheidensteals die bescheidenste    

Wahrheit.Wahrheit.Wahrheit.Wahrheit.    
(Ché Guervara) 



Sonntag, 26. September 2004: 
 
Es ist der Tag der Kommunalwahl in Witten gewesen. Ein 
Tag, an dem ich Mitglied in AUF Witten wurde und sich vieles 
für mich in meinem Leben begann, zu verändern. Ich war zu 
dem Zeitpunkt 17 Jahre jung – Mitmachen kann man in 
AUF Witten  ab 12 Jahren. 
 
 
Eine Woche vorher: 
 
Durch Zufall erhalte ich einen Kandidatenbrief und das Positi-
onspapier von AUF Witten. Es begeisterte mich von der ers-
ten Minute an, wie gezielt und angriffslustig  hier die Tatsa-
chen der heutigen Zustände in dieser Gesellschaft aufgegrif-
fen wurden, jedoch stets in Bezug auf die Stadt Witten. Das 
bewegte mich, selbst aktiv zu werden. Insbesondere als ich 
eine eMail an AUF Witten schrieb und am nächsten Tag tat-
sächlich eine persönliche Antwort und Einladung erhielt, war 
klar, dass AUF Witten die kommunalpolitische Alternative in 
Witten zu allen anderen Parteien ist. 
 
 
Heute: 
 
Ich bin seit Anfang 2005 im Vorstand von AUF Witten tätig, 
gestalte und aktualisiere seit derselben Zeit die Homepage 
www.auf-witten.de  
Regelmäßig gehe ich zur Montagsdemo gegen Hartz IV, die 
von AUF Witten initiiert wurde, um meinen Protest auf die 
Straße zu tragen. 

Für Fragen und Ihre Anliegen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. Rufen Sie mich an oder schreiben Sie mir: 

� webmaster@auf-witten.de  
� 02 30 2 / 98 35 90 9 



Die Politik heute: 
 
Es ist nicht zu übersehen, dass in Witten und darüber hinaus 
einiges schief läuft. Immer wird gesagt, es muss gespart 
werden.  An was denn? An den Armen ? An den Kindern ? An 
den Kranken ? Warum sparen wir uns nicht einfach die Politi-
ker , die uns immer mehr wegnehmen? Nehmen wir unsere 
Sache selbst in die Hand! 
 
Nicht viel anders ist es auch in der Großindustrie und in der 
Stadtverwaltung. Keine 10 Ausbildungsplätze mehr bietet die 
Stadt Witten heute an, rühmt sich aber gleichzeitig damit, 
dass sie ja alles erdenkliche tun würde. Warum fängt sie nicht 
mal richtig an mit 10 % Ausbildungsquote in der Stadtver-
waltung ?! Das würde 150 Ausbildungsplätze in Witten  
bringen! Dafür trete ich persönlich und als Kandidat von 
AUF Witten ein!  
 
Die Forderung nach 10 % Ausbildungsquote ist keine Uto-
pie! Sie ist dringender und notwendiger als je zuvor, gerade 
in der Weltwirtschaftkrise, die sich voll auf Witten niederschla-
gen wird! Um das durchzusetzen, müssen wir gemeinsam 
aufstehen und dafür kämpfen  – mit AUF Witten! 
Deshalb: 
 

• Wählen Sie AUF Witten und geben Sie mir Ihre 
Stimme! 

• Werden Sie Mitglied und bringen Sie sich aktiv 
ein! 

• Sagen Sie den Ratsvertretern und den Men-
schen, was Sie wollen! 

 

Gemeinsam sind wir stark! 



Grundsätze, Rechte und Pflichten für Man-
datsträgerInnen von AUF Witten 

(Selbstverpflichtung) 
1. Wir arbeiten auf der Grundlage der Grundsätze und Zie-

le von AUF Witten und entwickeln Eigeninitiative und 
Einsatz, um unsere Arbeit kompetent und überzeugend 
zu machen. 

2. Wir arbeiten außer für unser parlamentarisches Mandat 
in der praktischen Arbeit von AUF Witten und nehmen 
an den Vorbereitungstreffen für Mandatsträger teil. 

3. Wir legen regelmäßig Rechenschaft über unsere Arbeit 
vor der Mitgliederversammlung von AUF Witten ab. 

4. Wir arbeiten uneigennützig, lehnen alle Privilegien und 
persönlichen Vorteile ab. Wir spenden Aufwandsent-
schädigungen und Sitzungsgelder für AUF Witten oder 
gemeinsam festgelegte Projekte. 

5. Wir sind offen für Vorschläge und Kritiken. 

Von AUF Witten erwarten wir: 
1. Unterstützung und Beratung bei der Wahrnehmung der 

Aufgaben. 

2. Rückendeckung und Solidarität bei Angriffen auf unsere 
Arbeit und Person. 

3. Die Möglichkeit, Kosten und Verdienstausfall bei der 
Durchführung der Aufgaben, die AUF Witten uns stellt, 
abrechnen zu können und erstattet zu bekommen. 

V.i.S.d.P. und Kontakt: 
Romeo Frey � Bebbelsdorf 43 � 58454 Witten � 02302 / 81953 
eMail: info@auf-witten.de � www.auf-witten.de 
Spendenkonto: Konto 665 224 � Sparkasse Witten � BLZ 452 500 35 
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